
 

 

 

 

 

   Protokoll 

                 zur Sitzung des Jugendgemeinderates vom 6.2.2019 

   öffentlich  

 

Anwesend: 

 Selin Öztürk, Julia Krawcyzk, Till Mühlenberend, Jeremy Greif, Aslihan Bayezit, Barkin 

Akpinar, Ilayda Erkin, Anisa Yelek, Aleyna Akca, Ömer Cömert, Cem Tuz, Deniz Cengil, 

Umut Genç, Leonardo Buscemi, Emma Rebmann, Paul Schneider, Felix Koch, Tom 

Klotz, Arif-Salim Göler, Mohammed Cömert, Max Pfeffer, Martin Wenger, Lili Basic     

( Emine Topçuoğlu , verspätet erschienen ).  

 

Entschuldigt: /  

 

1. Bürgerfragestunde: Keine Fragen.  

 

2. Ideensammlung Projekte Kommunalwahl:  am 26 Mai 2019 findet die Europa und 

Kommunalwahl statt, ab 16 Jahren sind Jugendliche für die Kommunalwahl 

wahlberechtigt. Der Jugendgemeinderat Sindelfingen schließt nicht aus, für die 

Erstwähler in Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung Baden-

Württemberg, eine Aktion durchzuführen (Info Veranstaltung). 

 

3. Projektmittel Demokratie leben! : Der Jugendgemeinderat hat beschlossen, in der 

nächsten Sitzung am 27.02.19 darüber zu entscheiden, ob Geld aus dem Demokratie 

Leben! Fonds ausgeschrieben wird und wenn ja in welcher Höhe.  

 

4. Jobbörse: Der Projektleiter Tom Klotz hat ein Termin mit Marie Schneider vom 

Stadtjugendring am 19.2.19 18:00 Uhr im Jugendcafé ausgemacht. 

 

5. Konzert:  Das Vorstandsmitglied Max Pfeffer hätte gerne bis zur nächsten Sitzung 

einen Kostenvoranschlag, von Özcan Coşar. Ilayda Erkin hat vorgeschlagen den 

Komödiant auch im Kino empfangen zu können. Deniz Cengil äußerte sich klar dass 



er gegen Eintrittskarten sei, dieser Vorstoß fand Anklang im Jugendgemeinderat. 

Ilayda Erkin von der Projektgruppe Konzert sagte das dieser Auftritt wahrscheinlich 

noch dieses Jahr geplant sei. 

 

6. Parcours: Die Projektleiterin Anisa Yelek hat berichtet, das die Projektgruppe intern 

sich den Standort im Sommerhofenpark neben dem Verkehrsübungsplatz gut für ein 

Parcourpark vorstellen könnte. Außerdem sei sie schon mit Parcours Stuttgart im 

Gespräch gewesen, diese haben in der Vergangenheit bereits diverse Parcours 

kostenfrei errichtet.  

 

7. Ausflug: Der Projektleiter Mohammed Cömert teilte mit dass seine Projektgruppe 

Den Haag, Strasbourg, Brüssel und Berlin als potenzielle Ausflugsziele ausgesucht 

hat. Hierbei muss man beachten das Demokratie Leben! Nur in Deutschland Ziele 

finanziert. Der Jugendgemeinderat hat über die 4 möglichen Ziele abgestimmt, dabei 

entfielen 9 Stimmen für Den Haag, 1 Stimme für Strasbourg, 2 für Brüssel und 12 für 

Berlin. Damit wurde Berlin als Ausflugsziel herausgesucht. Für den Zeitraum dieser 

Bildungsreise wurden die Termine entweder vom 2-6 Oktober 2019, 20-24 Mai 2020 

oder vom 30 september- 4 Oktober 2019 vorgetragen. 

 

8. Öffentlichkeitsarbeit: Die Öffentlichkeitsarbeit sieht vor eigene JGR Pullover zu 

designen, Socialmedia stärker zu benutzen sowie andere Bilder auf der Seite des JGR 

zu posten und diese Anschaulicher zu gestalten. Außerdem kam die Idee auf, dass 

die Instagram Seite des Jugendgemeinderates nur noch den Mitgliedern des JGR 

folgt, um dadurch klar zu machen wer Mitglied des JGR ist. Zudem sollte mehr von 

den Mitgliedern auf der Seite zu sehen sein, z.B. durch Steckbriefe. Zusätzlich sollten 

auf Instagram verstärkt unsere Projekte vorgestellt werden, damit man stärker 

wahrgenommen wird. Folgend zu der Vorstellung der Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit gruppe durch Arif Salim Göler kam es zu einer Diskussion über 

diese. So äußerte sich Emma Rebmann: ,,Arif Du hast letztes Mal alles alleine 

gemacht, wir sollten die Öffentlichkeitsarbeit dieses Jahr aufteilen´´. Umut Genç ging 

noch weiter und fragte: ,, Können nicht alle aus dem Jugendgemeinderat Zugriff auf 

den Instagram Account bekommen? ´´. Arif Salim Göler entgegnete ihnen: ,,  Geplant 

ist das vier Leute der Öffentlichkeitsarbeit Zugriff auf den Account bekommen 

sollen´´. Ilayda Erkin und Anisa Yelek schlugen beide vor Steckbriefartig von jedem 

Jugendgemeinderat ein Video zu drehen. Lily meinte darauf hin, das sich dieser 

große Aufwand nicht lohne und man lieber normale Steckbriefe mit Bild machen 

solle. Max kam mit der Idee einen Livestream von den Sitzungen auf Instagram zu 

machen, man könnte dabei auch die Kommentare im Video blockieren, so dass es 

keine störenden Bemerkungen geben wird. Arif  will nun bis zur nächsten Sitzung in 

der Öffentlichkeitsarbeitsgruppe besprechen ob ein Livestream rechtlich möglich ist. 

 



9. Homepage Beauftragte/r: Der Vorsitzende Arif Salim Göler fragte wer die Website 

in Zukunft führen wolle. Dazu erklärten sich Paul Schneider und Felix Koch bereit. 

 

10. Änderung von Geschäftsordnung: Der Jugendgemeinderat hat sich einstimmig für 

eine Änderung der Geschäftsordnung ausgesprochen. Hierzu wollen die 

Jugendbeauftragte der Stadt Sindelfingen Jana Kastner und JGR Vorstandsmitglied 

Martin Wenger eine Vorlage erarbeiten. 

 

11. Blaue Schafe: Der Jugendgemeinderat plant zur Europawoche die Blauen Schafe des 

Aktionskünstlers Rainer Bonk auszustellen. Da der Künstler aktuell im Urlaub ist soll 

er bis zur nächsten Sitzung gefragt werden ob er sich eine Ausstellung seiner Herde 

in Sindelfingen vorstellen könne und was die Rahmenbedingungen dafür wären. 

 

12. Bericht aus dem Vorstand, Verschiedenes: 

 

- Kinderversammlung am 10 April: Am Freitag den 10 April findet von 14:00-16:00 Uhr 

die Kinderversammlung statt. Dort wollen Ilayda Erkin, Felix Koch, Cem Tuz und 

Jeremy greif den Jugendgemeinderat repräsentieren.  

 

- Rathausrallye am 27 Februar: Am Mittwoch den 27 Februar findet die Rathausrallye 

von 7:30 bis 12:30 Uhr statt. Ziel ist es die Hemmungen der Kinder abzubauen ins 

Rathaus zu gehen. Der Jugendgemeinderat will sich an dieser Rallye beteiligen, hierzu 

wird eine Gruppe gebildet. 

 

- Dachverbandstreffen: JGR Das Klausur Wochende des Baden-Württembergischen 

Dachverband der Jugendgemeinderäte findet vom 15.03 bis 17.03.19 statt. Hierbei 

stellt sich die Frage ob der Jugendgemeinderat Sindelfingen im Dachverband bleiben 

will. Dazu kam es zu einer Abstimmung bei der Einstimmig beschlossen wurde, dass 

der JGR im Dachverband bleibt. 

 

 

 

 


